
Am 24.03.2009 trafen sich die Hürtgen-
walder Feuerwehrleute im Rathaus, um
auf das vergangene Jahr zurückzu-
blicken und zahlreiche Ehrungen vorzu-
nehmen.
Gemeindebrandmeister Walter Kurth
berichtete von insgesamt 91 Einsätzen
(80 Einsätze in 2007). Die Hürtgen-
walder Wehr verfügt zur Zeit über 137
aktive Mitglieder, 52 Mädchen und Jun-
gen der Jugendfeuerwehr sowie über
45 Mitglieder der Ehrenabteilung. Ge-
meindebrandmeister Walter Kurth be-
dankte sich bei allen Mitgliedern für die
geleistete Arbeit.
Bürgermeister Axel Buch bekundete im
Namen der Gemeinde allen Mitgliedern
seinen Dank für ihren selbstlosen Ein-
satz zum Wohle des Gemeinwesens.
Hans-Georg Streit, Leiter des Ord-
nungsamtes, bedankte sich ebenfalls
bei den Kameraden und wünschte auch
für die Zukunft gute Zusammenarbeit.

Bürgermeister Axel Buch ehrte für 25-
jährige aktive Mitgliedschaft mit dem
Feuerwehrzeichen in Silber: Wilfried
Hürtgen, Ralf Schmitz, beide Lösch-
gruppe Gey, sowie Josef Dederichs,
Thomas Heidbüchel, Günther Kirsch-
baum und Peter Kirschbaum, alle
Löschgruppe Großhau.

Das Feuerwehrzeichen in Gold für 35-
jährige aktive Mitgliedschaft erhielten:

Adolf Borgend und Dieter Lennartz, bei-
de Löschgruppe Hürtgen.
Folgende Feuerwehrangehörige wur-
den durch Wehrleiter Walter Kurth
befördert:
Oberbrandmeister Alexander Hinzen
zum Hauptbrandmeister, Oberbrand-
meister Michael Klug zum Hauptbrand-
meister, Oberbrandmeister Christoph
Lammer zum Hauptbrandmeister und
Brandmeister Markus Palm zum Ober-
brandmeister. Alle vier gehören der
Löschgruppe Vossenack an.

Der Stellvertretende Kreisbrandmeister
Willi Dickmeis ehrte die Mitglieder der
Ehrenabteilung für mindestens 50-
jährige Mitgliedschaft mit der Ehren-
nadel in Gold: Rudi Gembries, Heinz
Koep, Heinz Luysberg und Theo Rose-
wich.
Ebenfalls die goldene Ehrennadel
erhielten die Mitglieder der Ehrenab-

teilung für mindestens 60-jährige
Mitgliedschaft: Erich Fleck, Herbert
Heinen, Johann Janster, Alfons Lin-
zenich, Hubert Nießen, Heribert Prinz,
Paul Rüttgers und Wilhelm Schmitz.

Die Gemeinde Hürtgenwald bedankt
sich an dieser Stelle bei allen Feuer-
wehrangehörigen für die geleistete
Arbeit nochmals sehr herzlich und gra-
tuliert den Ausgezeichneten.

Wahlhelfer gesucht
In diesem Jahr werden am 07. Juni
die Europawahl, am 30. August die
Kommunalwahl und am 27. Sep-
tember die Bundestagswahl stattfin-
den. Um alle drei Wahlen durch-
führen zu können, benötigt die Ge-
meinde Hürtgenwald an jedem
Wahltag eine große Anzahl von
Wahlhelfern, die in den Wahlvor-
ständen der jeweiligen Stimmbezir-
ke eingesetzt werden.
Die ehrenamtliche Tätigkeit als
Wahlhelfer wird mit 21,00 Euro pro
Wahltag vergütet. Zu den Aufgaben
zählen u.a.:
Wahlbenachrichtigungskarten ent-
gegen nehmen, die Eintragung im
Wählerverzeichnis prüfen, Stimm-
zettel ausgeben und Stimmen zäh-
len.
Die Mitglieder des Wahlvorstandes
im jeweiligen Stimmbezirk treffen
sich am Wahltag um 07.30 Uhr, um
die letzten Vorbereitungen zu treffen
und abzustimmen, wer zu welchen
Zeiten im Wahllokal tätig wird. Ab
18.00 Uhr ermitteln alle Mitglieder
des Wahlvorstandes das Wahler-
gebnis.
Wahlhelfer brauchen keine Vor-
kenntnisse, müssen jedoch zur je-
weiligen Wahl wahlberechtigt sein,
d.h. bei der Kommunalwahl müssen
sie 16 Jahre, bei den anderen Wahlen
18 Jahre alt sein.
Eine Meldung erfolgt absolut freiwil-
lig. Es besteht keine Verpflichtung
bei einer Anmeldung zukünftig bei
jeder Wahl zu helfen. Wünsche zum
Einsatzort sowie Pläne für den ge-
meinsamen Einsatz mit Freunden
und Bekannten in einem Wahllokal
werden nach Möglichkeit berück-
sichtigt.
Interessierte können sich gerne wie
folgt melden: Persönlich im Wahl-
amt der Gemeinde Hürtgenwald,
telefonisch unter (02429)309-76
oder -71, per eMail an: wahl-
amt@huertgenwald.de oder schrift-
lich bei der Gemeinde Hürtgenwald,
Wahlamt, 52393 Hürtgenwald

Rückblick auf das Jahr 2008

Freiwillige Feuerwehr Hürtgenwald
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Hauptsaison wieder mit Fahrradverleih
Nationalpark Eifel Infopunkt in Zerkall

Mit dem Beginn der Osterferien ist der
Nationalpark-Infopunkt in Zerkall wie-
der täglich geöffnet.
(Öffnungszeiten in den Ferien: montags
bis sonntags 10 – 17 Uhr, außerhalb der
Ferien montags und dienstags 13.30 –
17 Uhr, mittwochs bis sonntags 10 – 17
Uhr)

Auch in diesem Jahr
werden in Koope-
ration mit der
Firma Outdoor
Bike´s aus Kreuz-
au ab sofort Fahrräder der Firma Cube

zum Verleih angeboten, die Gästen
somit das Entdecken der Nationalpark-
Region Rureifel auf sportliche Art und
Weise ermöglichen.
Weitere Informationen erhalten Sie im
Nationalpark Infopunkt Zerkall, Telefon
0 24 27 - 90 90 26, E-Mail:
infopunkt-zerkall@huertgenwald.de.

Der schnelle Internetzugang über
Breitbandtechnologien entwickelt sich
zunehmend zu einem wichtigen Stand-
ortfaktor für Kommunen und Unter-
nehmen.
Eine Umfrage des Kreises Düren sowie
die Forderung örtlicher Initiativen aus
dem privaten und gewerblichen Be-
reich zeigen, dass die Versorgung des
Kreisgebietes mit schnellen Internet-
zugängen nicht flächendeckend ge-
währleistet ist und sich somit echte
Wettbewerbsnachteile gegenüber an-
deren, besser versorgten Gebieten
ergeben.
Die fünfzehn kreisangehörigen Städte
und Gemeinden haben deshalb die
Breitbandinitiative gestartet und ver-
einbart gemeinsam mit dem Kreis
Düren alle Kräfte zu bündeln und sich
in Kooperation mit den Nachbarkrei-
sen für die Errichtung einer flächen-
deckenden und leistungsfähigen Ver-
sorgung mit den schnellen Breitband-
anschlüssen einzusetzen.

Ziel ist es mit Hilfe verschiedener An-
bieter die Einwohner und Firmen im
Kreis Düren flächendeckend mit zeit-
gemäßen schnellen Internetan-schlüs-
sen zu versorgen.

Voraussetzung für die Verhandlungen
mit den verschieden Anbietern ist eine
möglichst genaue Kenntnis der derzei-
tigen Versorgungssituation sowie des
Bedarfs nach einem schnellen Inter-
netzugang in den einzelnen Ortsteilen.
Hierzu führt der Kreis Düren eine
Onlineumfrage durch, die sich sowohl
an Privatpersonen als auch an Firmen
wendet. Bitte unterstützen Sie die
Breitbandinitiative und füllen Sie den
Onlinefragebogen auf der Homepage
www.kreis-dueren-ans-nezt.de aus

Die von Ihnen zur Verfügung gestellten
personenbezogenen Daten werden
selbstverständlich vertraulich behan-
delt und nur im Rahmen und zu
Zwecken der Auswertung der Umfrage-
ergebnisse erhoben, verarbeitet und
genutzt. Ihre Daten werden nicht an
Dritte übermittelt.

Jürgen B. Hausmann begeisterte
Vossenacker Publikum
Auch in 2010 voraussichtlich wieder zu Gast in Hürtgenwald

Jürgen B. Hausmann bereitete den Rund 350 Zuschauern bei seinem zweiten
Gastspiel in Hürtgenwald einen unvergesslichen Abend. In seinem aktuellen
Programm „Mensch Hausmann … wie das Leben so spielt“, zeigt der Alsdorfer
auf seine ganz eigene Art und Weise, wie das alltägliche Leben im Rheinland aus-
sieht. Geschickt nutzt der Kabarettist die Eigenheiten der regionalen Sprache
und baut sie teilweise in humoristische Lieder ein.
Anfang März war die Veranstaltung bereits restlos ausverkauft, da der Auftritt im
Vorjahr bei den Zuschauern in bester Erinnerung war. „Es war für uns eine Pflicht
Jürgen B. Hausmann nach seinem Erfolg im letzten Jahr wieder zu holen, so
Bürgermeister Axel Buch. Die Verhandlungen für ein Gastspiel im kommenden
Jahr laufen bereits.

Machen Sie mit!

Breitbandinitiative
im Kreis Düren

Notizen aus dem Rat der Gemeinde
In seiner 33. Sitzung hat der Rat der Gemeinde Hürtgenwald beschlossen, das
Einvernehmen zur Errichtung des Mobilfunkmastes in Vossenack im Bereich der
Einmündung der Wittscheidter Str. in die Pfarrer Dickmann Str. nicht zu erteilen.
Um über eine Standortverschiebung zu beraten, wurde Bürgermeister Axel Buch
beauftragt – wie bereits beim Sendemast am Gymnasium gelungen, sich mit den
Verantwortlichen der Firma O2 kurzfristig in Verbindung setzen um nach tragba-
ren Alternativen zu suchen
Ferner wurde ein Sachstandsbericht zum Bebauungsplan Nr. C4 im Ortsteil Gey
von Herrn Fassbinder (Planungsbüro Zimmermann) vorgetragen. Bürgermeister
Axel Buch wies darauf hin, dass es sich hierbei um eine Vorab-Information han-
dele und eine öffentliche Anhörung mit allen interessierten Bürgerinnen und
Bürgern sowie betroffenen Anrainern erfolgt. Die Interessen der Anlieger werden
in jedem Fall berücksichtigt. Zunächst werde von Seiten des Planungsbüros eine
Aufarbeitung des Bebauungsplans erfolgen. Die Mindestgröße von 500 qm der
Grundstücke soll festgelegt werden, um eine Teilung der Grundstücke zu einem
späteren Zeitpunkt auszuschließen. Im kommenden Monat werden Gespräche
mit den Anliegern, Investoren und Vertretern der einzelnen Fraktionen stattfin-
den, bevor eine weitere Stellungnahme im Rat erfolgt.

hürtgenwald
g e m e i n d e



Homepage der Gemeinde Hürtgenwald erhält Seniorenportal
Senioren-Online

Bürgermeister Axel Buch hatte am
05.01.2009 alle Mitbürgerinnen und
Mitbürgern ab 65 sowie Vertreter der
sich mit Seniorenarbeit beschäftigen-
den Pfarren, Vereinen und Gruppierun-
gen zu einer Podiumsdiskussion am
05.03.2009 in den großen Sitzungssaal
des Rathauses eingeladen. Über 50
Personen waren dieser Einladung ge-
folgt.

Mit viel Geschick und gezielten Frage-
stellungen führte als Moderator Heinz
Fazius, ehemalige Rektor der Grund-
schule Vossenack, durch die Diskus-
sion und trug so maßgeblich zu einem
konstruktiven Ergebnis bei.

Den Fragen aus der Bevölkerung stell-
ten sich die Pfarrer Georg Neuenhofer
und Axel Lautenschläger, Frau Gisela
Gerdes vom Seniorenring Hürtgenwald,

der Leiter des Geschwister-Louis-Hau-
ses in Vossenack, Helmut Rüttgers,
sowie Prof. Dr. Reinhard Odoj (CDU),
Rainer Polzenberg (SPD), Siegfried
Bergsch (FDP) und Wolfgang Steinau
(Bündnis 90/Die Grünen).
Als Ergebnis aus den Fragen, Wünschen
und Diskussionsbeiträgen kann festge-
halten werden, dass der Informations-
bedarf bei den Senioren sehr hoch ist.
Wichtige Adressen sowie Veranstaltun-
gen, die insbesondere für Senioren von
Bedeutung sind, werden in Form eines
mindestens einmal jährlich erscheinen-
den Beiblattes zum Rundblick oder
Dorfboten gewünscht. Mit Blick auf die
Informationsmöglichkeiten des Inter-
nets besteht großes Interesse an Com-
puter-Kursen. In diesem Zusammen-
hang wird die Einrichtung einer Senio-
ren-Internetseite auf der Homepage der
Gemeinde für sinnvoll erachtet.

Diesem Wunsch ist der Organisator der
Veranstaltung, Sozialamtsleiter Ralf
Görner, nachgekommen und hat veran-
lasst, dass eine eigene Seite „Senioren-
Online“ auf der Homepage hinterlegt
wurde.
Auf dieser sind Anlaufstellen, Adres-
sen, Veranstaltungen und Termine
sowie Infos speziell für Hürtgenwalder
Senioren aufgeführt bzw. zu finden.

Natürlich lebt diese Seite vom gegen-
seitigen Miteinander zwischen Senio-
ren und Gemeinde.
Für Fragen, Hinweise und Anregungen
steht allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern neben den dort genannten An-
sprechpartnern auch eine speziell ein-
gerichtete EMail-Adresse:
senioren@huertgenwald.de zur Verfü-
gung, von der hoffentlich rege Ge-
brauch gemacht wird.

Altersjubiläen im
April 2009
HHeerrrr  NNiikkoollaauuss  HHeeiinnrriicchh  HHeerrggeessbbeerrgg
aus Gey,  Eichenpütz 14, vollendet
am 12.04.09 sein 80. Lebensjahr.
Auch HHeerrrr  RReeiinneerr  BBoolltteerrssddoorrff aus
Bergstein, Dechant-Weisweiler-Str.
22 vollendet das 80. Lebensjahr am
22.04.2009. 
Ebenfalls das 80. Lebensjahr vollen-
det HHeerrrr  JJoohhaannnneess  PPaauull  KKrraattzz aus
Vosseknack, Franziskusweg 1 am
30.04.2009. 

Rat und Verwaltung der Gemeinde
Hürtgenwald gratulieren herzlich.

Internet- und Computer-Grundkurs für Interessierte ab 50
Computerkurse für Senioren

Die Kreisvolkshochschule Düren bietet
vom 24.04.2009 bis 15.05.2009 an drei
Terminen (9 Unterrichtsstunden) für
Interessierte ab 50 Jahre einen Inter-
net-Grundkurs in der Realschule im
Schulzentrum Kleinhau, August-Scholl-
Straße 4, an. Der Kurs soll einmal
wöchentlich von 14:45 Uhr bis 17:00
Uhr stattfinden. Das Entgelt beträgt
nach Angaben der KreisVHS 27 Euro (ab
7 Teilnehmern) inkl. PC-Pflegekosten.

Zielgruppe sollen Anwender/-innen
sein, die bereits mit Windows umge-
hend können und mit dem Internet
arbeiten möchten. Kursinhalte sind der
grundlegende Umgang mit dem Inter-
net; Zugang und Nutzungsmöglichkei-
ten (z.B. Suchmaschinen); E-Mail; Ge-
fahren; Sicherheit; Kosten; 

Anmeldungen sind beim Kursleiter,
Günther Lenz, Tel. 02429/3881, vorzu-
nehmen.

Weiterhin wird vom 04.05.2009 bis
08.06.2009 an fünf Terminen (15 Unter-
richtsstunden) für Interessierte ab 50
Jahre einen Computer-Grundkurs in der

Realschule im Schulzentrum Kleinhau,
August-Scholl-Straße 4, an. Der Kurs
soll einmal wöchentlich (montags) von
14:45 bis 17:00 Uhr stattfinden. Das
Entgelt beträgt nach Angaben der
KreisVHS 45 Euro (ab 7 Teilnehmern)
incl. PC-Pflegekosten.

Zielgruppe sind absolute Neuanfän-
ger/-innen, die noch keine Erfahrungen
im Umgang mit Computern und An-
wendungsprogrammen haben. Kursin-
halte: Kennen lernen der Grundbegriffe
der Datenverarbeitung; Umgang mit
der Benutzeroberfläche WINDOWS (als
Schwerpunkt); kennen lernen und
arbeiten mit den wichtigsten Funktio-
nen von WORD: Texte erstellen, spei-
chern, laden, formatieren, gestalten,
drucken. Je nach Lernfortschritt auch
kurzer Einblick in EXCEL, POWERPOINT
und INTERNET. Hinweis: Der Kurs ent-
hält in verkürzter Form die wesentli-
chen Bestandteile des Grundstufen-
kurses „Textverarbeitung I“. 

Anmeldungen erfolgen ebenfalls über
den Kursleiter, Günther Lenz, Telefon:
0 24 29 / 38 81.   
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Kartenvorverkauf hat begonnen

Kindertheater „Flimmer-Billy“

IIn dem Kindertheater geht es um den
Jungen Wilfried, der auch Flimmer-Billy
genannt wird und sich sehr für Dino-
saurier interessiert. Er schaut sich viele
Dino-Filme an und seine Liebe zu den
Urzeittieren geht sogar so weit, dass er
selber manchmal denkt, ein Dinosau-
rier zu sein. 
Seine Mutter findet, dass Wilfried es
übertreibt und beschließt, ihm den
Fernseher wegzunehmen. Das findet
der Junge gar nicht lustig! Er ist regel-
recht verzweifelt und  entschlossen, ei-
nen anderen Fernseher zu suchen. Eine
abenteuerliche Suche beginnt: Sie
führt ihn durch das Altersheim seiner
Oma, bis hin zu der Nachbarstochter
Sabina. Bei Sabina spielt er wieder den
Tyrannosaurus, wobei er das Geburts-
tagsgeschenk für ihre Mutter zerstört.
Jenseits von Flimmerkiste und Sauriern
erlebt Billy eine Reise in die Wirklich-
keit.

Wie bereits berichtet, gastiert das „DAS
DA“ – Theater Aachen mit dem Stück
„Flimmer-Billy“ in Hürtgenwald für Kin-
der ab 6 Jahren. 
Die Vorstellung findet am 08.05.2009
um 15 Uhr in der Aula des Schulzen-
trums Kleinhau statt. Der Eintrittspreis
beträgt für Kinder 3 Euro, für Erwach-
sene 6 Euro.

Die Eintrittskarten können bei folgen-
den Vorverkaufsstellen erworben wer-
den:
Geschenkideen Hilgers, Kreuzstr. 10,
Kleinhau, Tel. Nr. 90 84 84
Casa Rustica, Pfarrer-Dickmann-Str. 38,
Vossenack, Tel. Nr. 36 98
Rathaus der Gemeinde Hürtgenwald,
August-Scholl-Str. 5, Tel. Nr. 309 - 58

Ferienfahrt nach
Holland/ Harlingen
Alle 22 Plätze der Ferienfahrt nach
Holland sind belegt!

Ansprechpartner der offenen Kinder- 
und Jugendarbeit
NNeeuuee  BBüürroozzeeiitteenn  ddeess  JJuuggeennddbbüürroo
iimm  RRaatthhaauuss::
dienstags von 10 – 14 Uhr                                 
mittwochs von 11 – 14 Uhr
Tel.: 0 24 29 / 3 09 50

Mobil: 
Sara Jungherz: 01 51 / 12 61 83 47
Sonja Kersting: 01 51 / 1 26 18 37 
jugendbetreuung@huertgenwald.de   

Jetzt anmelden für den bunten Kindertrödelmarkt am Rathaus
11. Kinder- und Familienfest am 21.06.09

Das diesjährige Kinder- und Familien-
fest findet am Sonntag, den 21.06.2009
in der Zeit von 11 – 18 Uhr rund um das
Rathaus statt!

Anmeldungen zum kostenlosen Kin-
dertrödelmarkt und sonstige Anregun-
gen bitte bei den Jugendbetreuerinnen. 

Auf geht’s´ jetzt anmelden!

Öffnungszeiten 
der Jugendtreffs
BBeerrggsstteeiinn::  Bude am Sportplatz,
dienstags und donnerstags von 17
bis 22 Uhr. Ansprechpartner:
Thomas Hentz, Pascal Gerold und
Alexander Wilden. 
BBrraannddeennbbeerrgg::  Keller im Kindergar-
ten Brandenberg. Kindertreff: mitt-
wochs von 15 bis 17 Uhr,
Jugendtreff: mittwochs und frei-
tags 17 bis 21 Uhr. Ansprechpart-
ner: Sara Jungherz, Stefan Kurth,
Pascal Steffens.  
GGrrooßßhhaauu: Keller im Dorfgemein-
schaftshaus, Auf dem Hau 14, frei-
tags ab 19 Uhr. Ansprechpartner:
Dennis Paschert. Infos: www. beat-
bunke.de.vu.
HHüürrttggeenn: Alte Schule, Höhenstr. 62
Kindertreff: für Schulkinder ab 6
Jahre, mittwochs von 15 bis 16.30
Uhr. Teenietreff: mittwochs von
16.30  bis 18  Uhr.  Ansprechpart-
ner: Sonja Kersting.
KKlleeiinnhhaauu::  Jugendtreff: Alte Schule,
Kreuzstr. 7,  dienstags, donners-
tags, sonntags von 19.30 bis 22.30
Uhr, 
Ansprechpartner: Patrick Jörger
und Pia Adorf. Weitere Infos:
www.kleinhau.de.vu.
SSttrraaßß::  Container hinter dem
Feuerwehrgerätehaus. Kindertreff
donnerstags von 15 bis 16.30 Uhr.
Ansprechpartner: Sara Jungherz.
VVoosssseennaacckk: Der Jugendtreff ist
vorübergehend geschlossen.
Ansprechpartner: Sonja Kersting.

Sara Jungherz

Sonja Kersting

Kinder- und Jugendseite


